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Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Straße 76/78, 12359 Berlin

Ab 9:30 Uhr – Ankommen
Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Straße 76/78, 12359 Berlin

10:00 Uhr – Begrüßung
GLD KoKreis
Felix Banaszak, Bundesvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

10:30 Uhr – Auftaktdebatte
Wie kommen wir wieder zu progressiven Mehrheiten? Was macht uns Grüne als linke Partei aus?
Mit:

Christoph Bautz, Mitbegründer und Geschäftsfüher Campact
Naika Foroutan, Direktorin des Deutschen Zentrums für Integrations- und Migrationsforschung
(DeZIM)
Katharina Dröge, Fraktionsvorsitzende der Bundestagsfraktion
Jakob Blasel, Sprecher der GRÜNEN JUGEND
Erik Marquardt, Sprecher der Grünen deutschen Gruppe im Europäischen Parlament

Moderation: Pegah Edalatian, Politische Geschäftsführerin BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

12:00 Uhr – Pause

12:30 Uhr – Workshop-Phase I
1.Grüne & Gewerkschaften: Für gute Arbeit (Ricarda Lang & Christoph Wapler)
2.Grüne Wege für eine gemeinwohl-orientierte Wohnungspolitik (Katrin Schmidberger & Leon Alam)
3.Sicherheit statt Populismus – Grüne Innenpolitik in Zeiten des Rechtsrucks (Madeleine Henfling &

Vasili Franco & Michael Lühmann)
4.Klimapolitik populär und effektiv (Julia Verlinden & Andreas Audretsch)
5.Was kostet internationale Sicherheit – finanziell und gesellschaftlich? (Sara Nanni & Pegah

Edalatian & Sven Kindler)
6.Grüne Position zum Nahostkonflikt (Jamila Schäfer & Sven Giegold)
7.Mehr Populismus wagen oder mehr Kommunikation für Konservative (Julia Frank & Katja Rainer)
8.Linke Strukturen vor Ort etablieren (Rosa Buss & Tim Bühler & Louis Krüger)
9.Links denken unter blauer Realität: Politik in Ostdeutschland (Katharina Horn & Michael Kellner)

Parallel: Raum für linke Vernetzung
BAG- und LAG-Sprecher*innen – Aula
Menschen mit Behinderungen / Einschränkungen – Aula

Programm
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Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Straße 76/78, 12359 Berlin

Programm
14:00 Uhr – Pause

14:30 Uhr – Workshop-Phase II
1.Grün für Umverteilung: Programm & Botschaft (Karo Otte & Nicolai Krybus)
2.Reclaim Gesellschaftspolitik: Grüne Strategieren gegen den rechten Kulturkampf (Awet Tesfaiesus

& Daniel Wesener)
3.Endstation Gasunabhängigkeit – wie wir den fossilen Ausstieg JETZT vorberieten (Lisa Badum &

Mika & Milena Pressentin)
4.Zukunft internationaler Zusammenarbeit – Entwicklungspolitik für Klima, Sicherheit und globale

Gerechtigkeit (Imme Scholz & Sven Giegold & Tobias Bünder)
5.Von der Tech-Oligarchie zur technologischen Souveränität – wie wir die Macht von Musk und Co.

brechen (Alexandra Geese & Rasmus Andresen)
6.Klima, Krise, Kapital – Wege zu einer gerechten Wirtschaftsordnung (Jamila Schäfer & Tom Krebs)
7.Mehr Populismus wagen – progressive Narrative zu Migration & Flucht entwickeln (Svenja

Borgschulte & Enad Altaweel)
8.Politik weiter links denken: Was braucht es für gute Zusammenarbeit zwischen Grüne Jugend und

Partei? (Annika Randzio & Mayra Vriesema)

16:00 – Pause

16:30 – Abschlusspanel
Klimakrise als Klassenfrage. Klimaschutz und soziale Gerechtigkeit gehören zusammen.
Mit:

Carla Reemtsma, Klimaschutzaktivistin, Fridays for Future
Johanna Siebert, Das Progressive Zentrum
Joshua Kwesi Aikins, Politikwissenschaftler und Menschenrechtsaktivist
Felix Banaszak, Bundesvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Moderation: Jenny Laube, GLD-KoKreis

18:00 – Ausblick und Verabschiedung

18:30 – Gemeinsamer Ausklang

Parallel: Raum für linke Vernetzung
BIPoCs und Menschen mit (familiärer) Migrationserfahrung – WS-Raum #9
Linken-Koordinator*innen – Aula



Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Straße 76/78, 12359 Berlin

Parallel: Raum für linke Vernetzung
BAG- und LAG-Sprecher*innen
Menschen mit Behinderungen / Einschränkunegn

Workshop-Phase I:  12:30 – 14:00 Uhr
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1. Grüne & Gewerkschaften: Für gute Arbeit 
Mit: Ricarda Lang (MdB) & Christoph Wapler (MdA Berlin)
„Work, Work, Work“ - Arbeit bestimmt über unser Leben und wie wir uns als Gesellschaft organisieren.
Teilhabe, Integration, die Finanzierung des Lebens und des Gemeinwesens, individuelle Gesundheit von
Beschäftigten bis hin zu zentralen Gerechtigkeitsfragen: Um all’ das geht es, wenn wir über gute
Arbeitsbedingungen sprechen. 
Statt einem Kanzler, der darüber schimpft, dass die Deutschen alle viel zu faul seien, brauchen wir eine
echte Offensive für mehr soziale und gewerkschaftliche Arbeitskämpfe, für mehr Tarifverträge und
bessere Löhne. 

Aber wie erreichen wir das? Was müssen wir dafür in unserer Partei verändern und welche Rolle haben
wir dabei als Linker Flügel?
Darüber wollen wir diskutieren und an Beispielen wie der Krankenhausbewegung und
WirFahrenZusammen konkret werden!

2. Grüne Wege für eine gemeinwohl-orientierte Wohnungspolitik
Mit: Katrin Schmidberger (MdA Berlin) & Leon Alam (MdHB) & “Mietendeckel Jetzt” & Mieterverein
Immer mehr Haushalte geraten durch steigende Wohnkosten unter Druck. Das Mietrecht schützt
Mieter*innen nicht ausreichend, während Immobilienspekulation und soziale Spaltung in vielen Städten
weiter voranschreiten. Die Regierung hat wenig zu bieten: Wirksame Instrumente wie der Mietendeckel
oder die Reform des Mietwucher-Paragraphen werden ausgebremst und verschleppt. Der Bau und die
Förderung von gemeinwohlorientiertem Wohnraum werden nicht vorangebracht. 

Wir stellen uns die Fragen: Welche Instrumente müssen wir künftig noch stärker in den Vordergrund
stellen, um die Wohnungsfrage nicht nur ökologisch, sondern auch sozial gerecht zu beantworten? Und
wie gelingt es uns, bundesweit mehr grüne Glaubwürdigkeit in der Wohnungspolitik zu gewinnen?

3. Sicherheit statt Populismus – Grüne Innenpolitik in Zeiten des Rechtsrucks
Mit: Madeleine Henfling (LV Thüringen) & Vasili Franco (MdA Berlin) & Michael Lühmann (MdL
Niedersachsen)
Wie vertragen sich Lob und Kritik an den Sicherheitsbehörden? Wen wollen wir eigentlich erreichen?
Was sind Grüne innenpolitische Themen und was ist eine Antwort auf die Rechtsverschiebung in der
Innenpolitik? 

Diskussion anhand des 10-Punkte-Plans von innenpolitischen Sprecher*innen aus den Ländern u.a. hier:
https://friedrichshainer.berlin/innenpolitik/sicherheit-statt-populismus

https://friedrichshainer.berlin/innenpolitik/sicherheit-statt-populismus/
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Parallel: Raum für linke Vernetzung
BAG- und LAG-Sprecher*innen
Menschen mit Behinderungen / Einschränkunegn

Workshop-Phase I:  12:30 – 14:00 Uhr
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4. Klimapolitik populär und effektiv 
Mit: Julia Verlinden (MdB, stellv. Fraktionsvorsitzende) & Andreas Audretsch (MdB, stellv.
Fraktionsvorsitzender)
Wie machen wir als progressive Kraft klar: Klimapolitik ist eine soziale Verteilungs- und Machtfrage.
Vom Preis auf der Nebenkostenabrechnung bis zur Frage nach dem eigenen Arbeitsplatz - für viele
Menschen ist Klimapolitik eine Frage des persönlichen Lebens, der eigenen Zukunft. Es stellt sich die
Frage: Wer profitiert & wer zahlt drauf?

5. Was kostet internationale Sicherheit – finanziell und gesellschaftlich? 
Mit: Sara Nanni (MdB) & Pegah Edalatian (Pol. GF) & Sven Kindler (LV Niedersachsen)
In diesem Workshop diskutieren wir, wie viel Prozent des BIP Deutschland für Militär und Rüstung
ausgeben sollte und welche Ausgaben in Bereichen wie Diplomatie, Entwicklungszusammenarbeit oder
internationaler Klimaschutz auch notwendig sind, um internationale Sicherheit zu gewährleisten. Dabei
wägen wir ab, welche Auswirkungen diese Entscheidungen auf unseren Wohlfahrtsstaat, die
gesellschaftliche Balance und die Staatsfinanzen haben.

6. Grüne Position zum Nahostkonflikt 
Mit: Jamila Schäfer (MdB) & Sven Giegold (stellv. Bundesvorsitzender & Koordinator für internationale
Politik im Bundesvorstand)
Kaum ein außenpolitisches Thema wird innerhalb der politischen Linken so emotional, aber auch
destruktiv diskutiert wie der Nahostkonflikt. Dabei ist eine konstruktive Debatte angesichts der
Menschenrechtslage und der Sicherung der Existenz Israels und der Verteidigung des Völkerrechts
dringlicher denn je. In diesem Workshop wollen wir gemeinsam mit Sven Giegold konstruktiv über
mögliche Positionierungen zum Nahostkonflikt innerhalb der Grünen diskutieren. Die Veranstaltung soll
einen Raum bieten für einen ehrlichen Austausch. Ziel ist es, unterschiedliche Perspektiven zu
beleuchten und zu einer konstruktiven friedenspolitischen Perspektive zusammenzubinden. Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen, sich einzubringen und mitzudenken.

7. Mehr Populismus wagen oder mehr Kommunikation für Konservative – Der Weg zu einer erfolgreichen
Grünen Kommunikationsstrategie 
Mit: Julia Frank (LaVo Hessen) & Katja Rainer (GJ Niedersachsen)
Wie kann es gelingen, Menschen mit konservativen Wertvorstellungen von progressiven politischen
Zielen zu überzeugen und damit die erforderlichen gesellschaftlichen Mehrheiten für Veränderung zu
schaffen? Ein praxisnaher Workshop.
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Parallel: Raum für linke Vernetzung
BAG- und LAG-Sprecher*innen
Menschen mit Behinderungen / Einschränkunegn
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8. Linke Strukturen vor Ort etablieren 
Mit: Rosa Buss (Kreisrätin Konstanz) & Tim Bühler (Sprecher GJ Baden-Württemberg & Louis Krüger (MdA
Berlin)
In vielen realpolitisch geprägten Kreis- oder Landesverbänden ist es für linke Parteimitglieder schwer,
sich zu vernetzen, Strukturen aufzubauen oder überhaupt andere linke Menschen zu finden. Eigene
Positionen bleiben oft isoliert, das Gefühl politisch allein zu stehen, ist frustrierend. Gleichzeitig fehlen
konkrete Ansätze, wie linke Perspektiven wirksam eingebracht werden können. In diesem Workshop
wollen wir gemeinsam überlegen, wie wir uns als Linke besser vernetzen, gegenseitig stärken und vor
Ort Strukturen aufbauen können. Wie setzen wir Themen strategisch, schaffen solidarische Räume und
gestalten Veränderung auf Kreisverbandsebene? Der Workshop bietet Raum für Austausch, Erfahrungen
und konkrete Ideen zur Stärkung linker Politik in Kreisverbänden.

9. Links denken unter blauer Realität: Politik in Ostdeutschland
Mit: Katharina Horn (LaVo Mecklenburg-Vorpommern) & Michael Kellner (MdB)
Was heißt als Bündnisgrüne mit 50% AfD im Kommunalparlament zu sitzen und dort irgendwas zu
bewegen? Wie gehen wir um mit Transformationsblues vs. Technologiefortschritt? Der Osten hat den
Transformationsblues, dreißig Jahre nach dem Wechsel aus Sozialismus und Planwirtschaft steht die
nächste, die grüne Transformation auf Äckern und vor Fabriktoren. Wie adressieren wir Fortschritt in der
Veränderungsmüdigkeit? Wie machen wir Lust auf scheinbar immer währenden Wandel?

„Neue Deutsche Welle" – sind Bündnisgrüne im Osten friedliche Alt-Revoluzzer oder von
"Springerstiefeljahren" geprägte Nachwendekinder und zugezogene Ökos? Welche Erzählung von uns,
welches Selbstbild haben wir?

Workshop-Phase I:  12:30 – 14:00 Uhr

Parallel: Raum für linke Vernetzung
BAG- und LAG-Sprecher*innen – Aula
Menschen mit Behinderungen / Einschränkungen – Aula
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1.. Grün für Umverteilung: Programm & Botschaft 
Mit: Karo Otte (MdB) & Nicolai Krybus (FiscalFuture)
In Deutschland sind Vermögen so ungleich verteilt wie noch nie, in der Geschichte der Bundesrepublik.
Die Zeit ist reif für Umverteilung. Wir wollen darüber diskutieren, wie wir die grüne Programmatik für
Verteilungsgerechtigkeit stärken und in guten Botschaften vermitteln. 

2. Reclaim Gesellschaftspolitik: Grüne Strategieren gegen den rechten Kulturkampf 
Mit: Awet Tesfaiesus (MdB) & Daniel Wesener (MdA Berlin)
Für die einen sind die Linken selbst schuld. Andere plädieren für mehr linken Populismus. Und Dritte
stellen die Diagnose einer polarisierten Gesellschaft insgesamt in Frage. Klar ist nur: Den Kulturkampf
führen immer die Anderen. Wobei die Neue Rechte eine Blaupause zu haben scheint, während
progressive Kräfte dem Backlash noch hinterherschauen. Was kann und muss grünlinke Politik dem
entgegensetzen, ohne dabei in die „Woke-Falle“ zu tappen? Wie gelingt progressive Gesellschaftspolitik
in offenbar regressiven Zeiten? Welche Strategien gibt es, Demokratie und die offene, vielfältige
Gesellschaft nicht nur zu verteidigen, sondern sie weiterhin gerechter, inklusiver und nachhaltiger zu
machen?

3. Endstation Gasunabhängigkeit – wie wir den fossilen Ausstieg JETZT vorberieten 
Mit: Lisa Badum (MdA) & Mika (Fridays For Future) & Milena Pressentin (Deutsche Umwelthilfe)
Mitten in der schlimmsten Dürre seit Beginn der Aufzeichnungen billigt die schwarz-rote
Bundesregierung fossile Gasförderung im Wattenmeer, während die bayrische Staatsregierung
Probebohrungen in Reichling am Ammersee willkommen heißt. Deutschland versackt im Gasrausch. Wie
können wir politisch und kommunikativ dagegenhalten und trotz allem die Gasunabhängigkeit
vorbereiten? Lasst uns Strategien schmieden!

4. Zukunft internationaler Zusammenarbeit – Entwicklungspolitik für Klima, Sicherheit und globale
Gerechtigkeit 
Mit: Imme Scholz (Vorstand HBS) & Sven Giegold (stellv. Bundesvorsitzender & Koordinator für
internationale Politik im Bundesvorstand) & Tobias Bünder
Die Zukunft internationaler Zusammenarbeit steht auf dem Spiel – gerade jetzt, wo Entwicklungsgelder
immer weiter gekürzt werden. Dabei sind sie entscheidend, um Klimakrise, globale Sicherheit und
Gerechtigkeit wirksam anzugehen.
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5. Von der Tech-Oligarchie zur technologischen Souveränität – wie wir die Macht von Musk & Co. brechen
Mit: Alexandra Geese (MdEP) & Rasmus Andresen (MdEP)
Kein Bild verdeutlicht die aktuellen Machtstrukturen besser als das der Amtseinführung Trumps. Hinter
ihm stehen die CEOs der größten Tech-Unternehmen der Welt. Mit Überwachung, Manipulation der
öffentlichen Meinung, Kontrolle des Wissens und schier unbegrenzten finanziellen Möglichkeiten
sichern sie seine Macht und betreiben den Regimewechsel in Europa. Im Gegenzug ist der Kampf gegen
eine Digitalsteuer und jede Form von Regulierung sozialer Netzwerken und künstlicher Intelligenz eine
Top-Priorität der amerikanischen Regierung.
Eine gerechte Besteuerung von Digitalunternehmen, klare Regeln in sozialen Netzwerken und der
Aufbau einer europäischen Digitalindustrie sind entscheidende Schritte für eine selbstbestimmte
Gesellschaft, in der Technologie den Menschen dient und ein besseres Leben für alle finanziert.“

6. Klima, Krise, Kapital – Wege zu einer gerechten Wirtschaftsordnung
Mit: Jamila Schäfer (MdB) & Prof. Tom Krebs (Uni Mannheim)
Kritisch widmen wir uns dem neoliberalen Mythos vom „schlanken Staat“ und beleuchten, warum wir
für die sozial-ökologische Transformation einen starken und handlungsfähigen Staat brauchen. Wir
diskutieren wie grüne Industriepolitik konkret ausgestaltet werden kann – von der Stärkung sozialer
Infrastruktur und der Förderung ökologischer Wertschöpfungsketten über die staatliche Beteiligungen
an kritischen Industrieunternehmen. Dabei nehmen wir auch die machtpolitische Dimension in den
Blick: Welche Akteure blockieren, und welche Reformen braucht es, um handlungsfähig zu werden? 

7. Mehr Populismus wagen – progressive Narrative zu Migration & Flucht entwickeln
Mit: Svenja Borgschulte (Sprecherin BAG MigFlu) & Enad Altaweel (LaVo Berlin)
Populistische rechte Narrative dominieren und wurden gezielt verbreitet, um die gesellschaftliche und
mediale Debatte um Migration & Flucht zu vergiften. Wir erarbeiten eine Gegenerzählung mit
kraftvollen, überzeugenden Botschaften, die authentisch unsere Werte vermitteln. 

8. Politik weiter links denken: Was braucht es für gute Zusammenarbeit zwischen GJ und Partei? 
Mit: Annika Randzio (Bundesvorstand Grüne Jugend) & Mayra Vriesema (MdB)
Das Verhältnis zwischen Grüne Jugend und den Grünen war in der Vergangenheit nicht immer leicht. In
diesem Workshop wollen wir deshalb darüber sprechen, wie eine sinnvolle Zusammenarbeit zwischen
Partei und GJ in Zukunft aussehen kann und wie wir linke Inhalte in der Partei strategisch gemeinsam
besser pushen können.

Parallel: Raum für linke Vernetzung
BIPoCs und Menschen mit (familiärer) Migrationserfahrung – WS-Raum #9
Linken-Koordinator*innen – Aula


